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Bereits jeder achte Betrieb in Deutschland arbeitet 
nach ökologischen Vorgaben. Die Bundesregierung 
hat sich zum Ziel gesetzt, den Anteil der Bio-Fläche 
bis 2030 auf 20 Prozent zu erhöhen. Deshalb hat das 
Bundesministerium für Ernährung und Landwirt-
schaft (BMEL) einen Fahrplan für mehr Bio entwi-
ckelt: die Zukunftsstrategie ökologischer Landbau 
(ZöL). Zentrales Instrument zu deren Umsetzung ist 
das BÖLN, z.B. mit den Dialog- und Vernetzungs-
angeboten der Demonstrationsbetriebe.

Das Bundesministerium für Ernährung und Land-
wirtschaft hat aus knapp 32.000 Öko-Betrieben 
zuletzt 290 Demonstrationsbetriebe Ökologischer 
Landbau ausgewählt. Sie zeigen durch Führungen, 
Hoffeste und Aktionstage allen Interessierten (Ver-
braucherinnen und Verbrauchern, Familien, Kitas, 
Schul- und Berufsschulklassen, Auszubildenden, 
Umstellungsinteressierten, Praktikerinnen und 
Praktikern), was ökologischen Landbau ausmacht. 
www.demonstrationsbetriebe.de
www.oeko-einblick.de
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Das Netzwerk Demonstrationsbetriebe Ökologi-
scher Landbau ist eine Maßnahme des Bundes-
programms Ökologischer Landbau und andere 
Formen nachhaltiger Landwirtschaft (BÖLN).
Ziel des BÖLN ist es, die Rahmenbedingungen 
für die nachhaltige und ökologische Land- und 
Lebensmittelwirtschaft zu verbessern und die  
Voraussetzungen für ein gleichgewichtiges Wachs-
tum von Angebot und Nachfrage zu schaffen. 
www.bundesprogramm.de



Der Bioland Hof Großholz liegt inmitten der hügeli-
gen Moränenlandschaft Schwansens, umgeben von 
Wald und Moor, zwischen Eckernförder Bucht und 
Schlei. Er ist seit 1837 in Familienbesitz und wird seit 
1999 mit dem Schwerpunkt Gemüsebau biologisch 
bewirtschaftet. Die Vision des Großholz-
Teams ist es, „zum einen hochwertiges, 
gesundes Bio-Gemüse zu erzeugen, ohne 
die Ökosysteme zu belasten. Zum anderen 
ist es unser Wunsch, das Wissen über den 
biologischen Anbau und die Nahrungs-
mittelproduktion an viele Menschen, 
insbesondere an Kinder, weiterzugeben.“

Vielfalt auf Feld und Acker
Auf 35 Hektar Fläche wächst eine umfas-
sende Auswahl an Gemüse, Kartoffeln, 
Kräutern, Erdbeeren und Schnittblumen. 
Auch alte Kohlsorten wie z.B. Schwarzkohl, Rüb-
chen, Gelbe Beete, Topinambur, Schwarzwurzel 
sowie Wildkräuter zählen zum Sortiment. Kleegras, 
Getreide und Zwischenfrüchte lockern die vielfäl-
tige Fruchtfolge auf. Besonderer Wert wird auf eine 
eigene Jungpflanzenanzucht gelegt, wo alle Setzlin-
ge vom Samenkorn bis zur pflanzbereiten Gemüse-
pflanze selbst großgezogen werden. Eine Besonder-
heit ist die Arbeit mit sechs Norwegerpferden, die 

bodenschonend die Pflegearbeiten in den Kulturen 
übernehmen, den Acker eggen und viele der Aus-
saaten machen. Zur Erntesaison, etwa von Ostern bis 
Weihnachten, gibt es freitagsnachmittags frisches 
Gemüse direkt ab Hof. Ebenso ist Hof Großholz  

mit einem Marktstand auf den Wochen-
märkten in Eckernförde, Kiel, Kappeln 
und Altenholz zu finden. 

Veranstaltungen und Hoffest
Das Wissen um den Bio-Gemüseanbau, 
die Natur und die Welt der Kräuter 
werden bei Seminaren, thematischen 
Wanderungen und anderen Veranstal-
tungen an Schulklassen und Interessierte 
weitergegeben. Von Frühjahr bis Herbst 
werden daher zahlreiche Veranstaltungen 
angeboten, etwa Vogel- und Kräuter-

wanderungen oder die Kräuterküche. Jedes Jahr im 
Spätsommer lädt der Hof zu einem großen Hoffest 
ein, inklusive Führungen zu den Gemüseäckern und 
Gewächshäusern, Vorführung der Arbeitspferde, 
Verkostung der Hofprodukte und Kinderaktionen. 
Die Termine stehen aktuell auf der Website des 
Hofes. Hofbesichtigungen und Veranstaltungen zur 
Bauernhofpädagogik für Schulklassen finden eben-
falls nach Absprache statt.

25 ha

2 ha

Ackerland, 
15 ha Freiland-, 2.000 m² 
Gewächshaus-Gemüsebau

Gründüngung/Ackerfutter, 
3,5 ha Dinkel, 1,3 ha 

Kartoffeln, 800 m² Jung-
pflanzen, Dauerkulturen: 
0,6 ha Erdbeeren, 1,8 ha 
Rhabarber, 0,4 ha Obst-
bäume, 0,1 ha Spargel

Wald, Knicks, Biotope, 
Moor

Auf den Märkten:
Eckernförde,  
Nikolaiplatz:  
Mi / Sa 8 bis 13 Uhr
Kiel, Blücherplatz:  
Mo / Do 8 bis 13 Uhr
Kappeln:  
Do 7.30 bis 13 Uhr 
und Altenholz/Kiel:  
Fr 13 bis 17 Uhr

Bio mit Vision

Biologischer Anbau ist auf dem Bioland Hof 
Großholz Teil der Lebensphilosophie. Die 
Betreiberinnen Nina und Ilona Ebel sehen 
ihre Arbeit als Geschenk an die Gesellschaft 
und die Welt. Dabei spielt auch die Weiter-
gabe von Wissen eine große Rolle.  5 ha


